
      �Verwenden Sie zwei bis drei Wochen vor der 
Umstellung den AVIx/HEALx Bird Builder.  
Die Gabe von Jod und Spurenelementen fördert 
einen gesunden Appetit, so dass der Vogel bereit 
ist, etwas Neues zu probieren. Beenden Sie die 
Gabe von AVIx/HEALx Bird Builder®, sobald der 
Vogel mindestens 80% seiner Nahrung durch das  
Dr. Harrison Futter deckt.

      �Das Dr. Harrison Vogelbrot ist ein 
besonders wirksames Hilfsmittel bei 
der Umstellung. Die gewohnte 
Nahrung, die der Vogel bekommt, kann 
zur Backmischung hinzugefügt und im 
Brot „eingebacken“ werden. Reduzieren 
Sie diesen Anteil des alten Futters stufenweise und ersetzen Sie 
ihn durch die entsprechende Sorte Dr. Harrison Alleinfutter. 

      �Verändern Sie die Umgebung des Vogels. 
Versuchen Sie, den Vogel in eine neue Voliere,  
z.B. in ein Aquarium, einen neuen Käfig oder  
eine andere Box zu bringen. Entfernen Sie alle 
Spielsachen, Sitzstangen und Futternäpfe und  
bieten Sie das Dr. Harrison Zuchtfutter auf einer  
festen Oberfläche auf dem Boden an. 

      �Benutzen Sie einen Spiegel oder ein 
weißes Papier. Speziell bei Wellen­
sittichen funktioniert es gut, die Futter­
körnchen über einen Spiegel oder ein 
weißes Blatt Papier auf dem Boden des 
Käfigs zu streuen. Ein Vogel, der alt genug 
ist, um vergesellschaftet zu werden, kann 
aus Futterneid mit dem „Rivalen“ im Spiegel beginnen zu 
fressen. Ein weißes Papier als Hintergrund lenkt die 
Aufmerksamkeit des Vogels auf die Futterkörnchen.

      �Entwöhnen Sie Ihren Vogel langsam von Körnermischun­
gen. Bieten Sie am Abend die gewohnte Körnermischung für 
maximal eine Stunde in einem Futternapf an. Dann entfernen Sie 
die Körnermischung und ersetzen Sie sie durch Zuchtfutter. Am 
nächsten Tag geben Sie die Körnermischung für nur 30 Minuten 
am Morgen und am Abend. Am dritten Tag reduzieren Sie die 
Zeit auf 15 Minuten zweimal täglich. Letztendlich bieten Sie am 
vierten Tag nur noch das Zuchtfutter an. Beobachten Sie die 
Ausscheidungen Ihres Vogels.
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Bitte beachten Sie: Das Gewicht des Vogels in Gramm, das körperliche Wohlbefinden, das Verhalten und die 
Ausscheidungen sollten sorgfältig beobachtet werden – bei kleineren und mittelgroßen  Vögeln täglich,  
mindestens zweimal wöchentlich bei großen Vögeln.

11 schnelle Tipps zur Umstellung 
auf das Dr. Harrison Alleinfutter

Vögel, die von einer anderen Ernährung auf das Dr. Harrison Alleinfutter  
umgestellt werden, sollten für einen Zeitraum von mindestens 6 bis 8 Monaten das  

Dr. Harrison Zuchtfutter (High Potency Formula) bekommen.



       �Füttern Sie Ihren Vogel zu den Mahlzeiten.  
Stellen Sie das Futter auf einen Teller, rühren Sie mit 
dem Finger oder einem Löffel darin um und tun Sie 
so, als ob Sie es vor seinen Augen selbst essen.

       �Bieten Sie Umstellungsfutter, Erhaltungsfutter 
Pepper oder Erhaltungsfutter extra fein an. Vögel lieben den 
Geschmack von Umstellungsfutter und Erhaltungsfutter Pepper. 
Diese Futtersorten können für kleinere Vogelarten etwas 
zerkleinert werden. Erhaltungsfutter extrafein hat auch einen 
reizvollen Geschmack, der dazu beitragen kann, dass Ihr Vogel das 
neue Futter probiert.

       �Benutzen Sie einen Trainervogel zur Umstellung. Bringen Sie 
Ihren Vogel neben einem anderen Vogel unter, der bereits das  
Dr. Harrison Alleinfutter frisst, oder benutzen Sie einen 
Trainervogel als Vorbild im selben Käfig.

 �       �Erwärmen Sie das Futter oder feuchten Sie es an. 
Erhitzen Sie das Futter leicht oder feuchten Sie es mit 
einer kleinen Menge Fruchtsaft oder AVIx/HEALx 
Sunshine Factor® leicht an. 

       �Vereinbaren Sie eine überwachte Futterumstellung mit 
Ihrem Tierarzt. Einige Vögel erkennen das Dr. Harrison 
Alleinfutter nicht als Futter an, und eine Unterbringung bei Ihrem 
Tierarzt, wo eine genaue Überwachung gewährleistet ist, kann 
helfen, den Vogel gesund durch die Umstellungsphase zu bringen.

       �Wenn die Umstellungstipps beim ersten Mal nicht 
funktionieren, können Sie das gewohnte Futter für kurze Zeit 
weiter geben und es danach noch einmal versuchen. Die Mühe ist 
es wert für eine langfristige Gesundheit Ihres Vogels.

Wie Sie die Ausscheidungen Ihres  
Vogels beurteilen können
Benutzen Sie sauberes weißes Papier  
oder eine andere glatte Oberfläche, um 
Ausscheidungen Ihres Vogels zu sammeln. 
Normalerweise sollte der Kot weich und 
braun sein, wenn der Vogel eine ausge­
wogene Futtermischung zu sich nimmt, 
aber er kann auch unnatürlich trocken und 
schwarz, gelb oder grünlich sein, wenn der 
Vogel nur Körnermischungen frisst. Der normalerweise klare Urin 
kann vermehrt abgesondert werden, wenn der Vogel zu viel Obst und 
Gemüse zu sich nimmt. Normale Urate sind eine cremige, weiße 
Paste von der Niere und sind oft im flüssigen Harn aufgelöst oder um 
den Kot „gewickelt“. Jede Art von Farbveränderung in den Uraten ist 
nicht normal. Bei einem kranken Vogel sind möglicherweise Menge, 
Farbe, Konsistenz  und Häufigkeit des Kotabsatzes verändert. Kot von 
eierlegenden Weibchen, Jungvögeln, die Handaufzuchtfutter bekom­
men, und der erste Kot am Morgen können größer sein als gewöhn­
lich, und die Menge Urin kann ansteigen, wenn der Vogel nervös 
oder krank ist.
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Urin (vom Papier aufgeso-
gen)

Urate Kot

Normale Ausscheidungen
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